
Wir präsentieren die schönsten Frühlings-Spielelieder. Wer mag, kann gerne mitsingen und 
uns eine Tonaufnahme oder ein Video an brief@gamestar.de schicken. 
Ewiger Ruhm wartet (vielleicht). Von Michael Graf und Markus Schwerdtel

DAS GAMESTAR-SONGBOOK

Im Märzen der Spieler 

(Im Märzen der Bauer)

1. Im  Mär-zen  der  Spie-ler den Patch in- sta-liert;  da-   mit’s im Ok-  to-  ber viel-

leicht funk- tio-   niert.          Er   klickt sich   durch   Fo-    ren,  er      jam-    mert  und

  flucht;     hätt       er    doch   nie   nach    »Ear-  ly       Ac-   cess« ge-      sucht.

2. Ent-wick-ler, De-sig-ner, sie tun nichts und ruh’n;  da-  bei gäb’s  im  Spie-le ge-

nü-  gend     zu     tun.            Sie  zäh-    len    die       Koh-   le    und    sind   voll  ver-

  wöhnt;    schließ-lich  hat     der       Spie- ler     im      Vor- aus     ge-      löhnt.

 3. Das Spiel wird nicht fer-tig, die  Jah- re ver-geh’n;  doch dann ist ein  En-de im

Bud-  get    zu      seh’n.         Macht nix, denn man     hat    ei-     nen    Plan   aus- ge-

  heckt:     Zu-     rück    zu     Kick-   star-   ter    fürs     näch-ste     Pro-    jekt.

Alle Cheater sind schon da 
(Alle Vöglein sind schon da)

1. Al-   le Chea- ter     sind   schon   da,          al-        le Chea-ter     al-        le.

    Wall-hack, Ex-ploit, Craf-   ting- bot,      Speed-hack, Aim-bot,    Te-    le-  port.

    Wer   bis heu-te       ehr-   lich    spielt,       läuft     nur in    die        Fal-     le.

2. On-  line-Spie-le     sind    wie    Sport,       al-        le do-  pen      im-      mer.

    War-craft, Day- Z,     Batt-  le-   field,      wo    nur    noch  der     Aim- bot zielt.

   Und wenn ei-ner      sagt: »Nur Skill«,        ist’s      ein wirk-lich     Schlim-mer.

3. Wenn ein Ad-min      das     mal    merkt,   sperrt er    uns ganz     pron-   to.

    War-nung, Stra-fe,     Per-  ma-   bann,    macht ja   nix, denn      dann merkt man:

   Wei- ter-schum-meln ist   ganz  leicht,        mit      ‘nem neu-en       Kon-   to.

Addon, Addon, ruft’s aus dem Netz (Kuckuck, Kuckuck, ruft’s aus dem Wald)

1. Add-on,          Add-on,        ruft’s aus dem Netz.            Nix da ihr     Spin-    ner,

    sa-   gen    sie    im-      mer!   Down-load,   Down-load,    Con-tent gibt’s jetzt.

2. Add-on,         Add-on,       das muss doch geh’n.          Mehr als vier  Stun-   den,

    wir sind  doch  Kun-     den!   Um-    fang,  Um-    fang,    das woll‘n wir seh’n.

3. Add-on,         Add-on,       nix Sea-son-Pass.                 Ich soll nur     lat-     zen,

    für‘n Sack voll Kat-      zen!   Das   macht,  das   macht,    doch kei-nen  Spaß.

Ich metzle die Monster am laufenden Band

(Es klappert die Mühle am rauschenden Bach)

1. Ich    metz-le     die Mon-ster  am    lau-   fen-   den   Band,  klick,    klick!          Ich

loo-    te     die     Dun-geons und   samm-le   den    Tand,      klick,     klick!            Ich

ma-   che   das-   sel- be    bei     Tag  und bei Nacht,  ja    hat   denn Di-  ab-   lo     der       

Teu-   fel   ge-macht?    Klick,    klick.     Klick,    klick.      Klick,    klick.

3. Nun reicht es,   ich mach‘ mit Di-    ab-   lo    heut‘ Schluss, klick,     klick!      Zum

Dank gibt  die     Freun- din mir  schon ei-   nen      Kuss,     klick,      klick!       Doch 

guck‘ ich   auf   Steam, bin ich    ganz aus dem  Haus, das Spiel na-mens Grim Dawn sieht 

auch span-nend aus!     Klick,    klick.     Klick,     klick.     Klick,     klick.

2. Der  Fin-ger,    der lahmt, und ich    fühl‘ mich ma-    lad,    klick,     klick!        Das

ist   doch  kein    Spiel, son-dern  ein    Ham-  ster-   rad,      klick,      klick!            Es

ist      ja    so      sinn- los und  auch nicht sehr schwer,  doch auf-hö-ren kann  ich    nun 

trotz-dem nicht mehr.    Klick,   klick.     Klick,     klick.     Klick,    klick.
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